
15.3.24 Ein ganz besonders schöner Tag –  
               die ersten Bäume sind gepflanzt 

 
Es war einer unserer ursprünglichen Gedanken: die Brachfläche gegenüber der Schule soll 
eine Blühfläche und Streuobstwiese werden.  
Bis vor wenigen Jahren stand an der Ecke Jahnstraße – Straße des Friedens ein verfallenes 
Haus, das wurde abgerissen und es entstand eine einfache grüne Wiese.  
Momentan wird das Grundstück, welches der Stadt gehört, als Ablagefläche für die Firma, 
die Baumaßnahmen an unserer Schule durchführt (Pöhla- Bau- GmbH), genutzt. Sicher gibt 
es auch im nächsten Jahr im Zuge des Straßenbaues auf der Jahnstraße noch 
Veränderungen…, aber Abwarten ist vielleicht nicht unsere Stärke.  
Jetzt ist Pflanzzeit. Herr Neudeck (Lehrer für Deutsch und Ethik) und Frau Aurich (Lehrerin für 
Biologie und Sport) engagieren sich besonders für dieses Projekt, das auch als Klimaschule 
gut zu uns passt. Es ist Ehrensache, dass uns der Leistungskurs Biologie kurz vor dem Abi 
unterstützt. 
Die recht großen Pflanzlöcher wurden von der Baufirma ausgehoben (wenn der Bagger 
einmal da ist). 
Die Obstbäume sind eine Spende der Gärtnerei Feustel aus Treuen. Vielen Dank dafür!!! 
Für die großen Pflanzlöcher brauchten wir sehr viel Pflanzerde. Der in Rodewisch ansässige 
Hellweg Baumarkt spendete im Wert von 50,- Euro Erde (natürlich torffrei), auch hierfür 
unser herzlicher Dank!!! Der restliche Betrag wird über die Klimaschule finanziert. 
Unter fachkundiger Anleitung pflanzten wir die Bäume. Frau Neudeck vom 
Landschaftspflegeverband „Oberes Vogtland“ e.V. half uns mit praktischen Fähigkeiten und 
Kenntnissen. So erhielten wir noch Infos zu den Sorten und ihren Resistenzen und zu 
Möglichkeiten der Baumveredlung.  
 
 

 
 
Helene und Frieda mit den beiden Bäumchen 
 



 
 
 

 
 

 
 

Info zu Baumsorten durch Frau Neudeck vom 
Landschaftspflegeverband „Oberes 
Vogtland“ e.V. 

Säcke schleppen und Erdloch 
füllen – das Volumen hätten wir 
mal vorher besser berechnet 

Der kleine Baum wird Stützen brauchen, 
damit er Wind und Wetter trotzen kann… 
Max, Finn und Felix helfen gerne! 



 

 
 
Gut festgebunden das Bäumchen      Und fleißig angießen durch Frieda, 
durch Frau Neudeck und Frau Aurich     Helene und Finn 
 

 
 
Baum pflanzen geschafft, ganz klar frei nach dem Motto  
von Gerhard Schöne: „Alles muss klein beginnen…“  
 
Vielen Dank allen Beteiligten!!! 
Es gibt viele wunderschöne Anlässe im Leben Bäume zu Pflanzen – vielleicht einmal bei eurer 
Hochzeit oder nach der Geburt eines Kindes, euch fällt bestimmt noch was ein… 
Jetzt wünsche ich Euch eine gute Vorbereitung auf Eure Prüfungen und dann maximale 
Erfolge im Abitur!!!  
Kristin Aurich 
 


